
Stadt Remagen Remagen, 03.04.2014 
Bauliche Infrastruktur Nr. 0999/2014 

Beschlussvorlage 

 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss 12.05.2014 öffentlich 

 
  

Betreff:   

Gewerbegebiet Oedingen; Vergabe der Straßenbauarbeiten; Strategiepapier: 2.1.2 

Sachverhalt: 

Baumaßnahme:  Erweiterung eines Gewerbegebietes in 53424 Remagen-Oedingen 
 
Gewerk:   Straßenbau und Kanalbau 
 
Bauherr:   Stadt Remagen 
 
Planung durch:   Fachbereich 2 
 
Vergabegrundlage:   VOB/A  VOL/A 
 
Vergabeart:    öffentlich  beschränkt  freihändig 
 
Veröffentlicht:    Amtsblatt  IBAU  bi-Bauwirtschaft 
    
     Submissionsanzeiger  Internet Subreport 
 
Anzahl Bewerbungen:     
 
Eingegangene Angebote:    
   
Submission am:     
 
Bieter: 

Nr. Bieter Ort 

1 Martin Meurer & Co. GmbH 56330 Kobern-Gondorf 

2 Neuwieder Straßenbau GmbH 56566 Neuwied 

3 Martin Wurzel Baugesellschaft 52428 Jülich 

4 L. Elenz GmbH & Co.KG 53506 Hönningen 

5 Koll Baugesellschaft mbH 53424 Remagen 

6 Adam, Krupp, Kleudgen GmbH 53489 Sinzig 

7 F.S. Eifeler Rohrbau GmbH 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 

 
 
Preisspiegel (nur Los 1): 

Nr. Bieter Angebotssumme brutto % 

 Martin Wurzel Baugesellschaft 204.442,05 € 100,00 

 Bieter 207.416,24 €  101,45 

 Bieter 217.982,91 €  106,62 

 Bieter 295.592,36 €  144,58 

 3 Bieter nicht abgegeben  
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Vermerk über die Prüfung und Wertung von Angeboten 
 

Kurzbeschreibung der Leistung: 

Das vorhandene Gewerbegebiet in Oedingen soll um ca. 60 m verlängert werden. 
Die Leistungen wurden gemeinsam mit den Stadtwerken Remagen und der EVM 
öffentlich ausgeschrieben. Los 1 beinhaltet den Straßenbau und den Kanalbau.  

Im Los 1 Titel Straßenbau fallen folgende Leistungen an: 

 420 cbm Abtrag von Boden 

 280 cbm Bodenverbesserung 

 70 m Drainageleitungen 

 500 qm Erdplanum herstellen 

 452 qm Verbundsteinpflasterdecke herstellen 

 148 m Tiefbordsteine 

 129 m Rinnenanlage 

 Straßenentwässerung 

 Straßenbeleuchtung 
 
Prüfung und Wertung der Angebote gem. § 16 VOB/A: 
 
Ausschluss: 
Kein Angebot musste aus der Wertung ausgeschlossen werden.  
Eignung: 
Es bestehen keinerlei Zweifel an der Eignung der Bieter.  
 
Prüfung: 
Rechnerische Prüfung: 
 Die rechnerische Prüfung ergab keine Beanstandungen. 

Technische Prüfung: 
 Die eingereichten Angebote entsprechen der geforderten Leistung. 

Eingereichte Nebenangebote wurden bei gleicher Eignung wie der 
ausgeschriebenen Leistung in der weiteren Wertung berücksichtigt. 

Wirtschaftliche Prüfung: 
 Es bestehen keine Zweifel an der Auskömmlichkeit der Kalkulation. Die 

Wirtschaftlichkeit ist durch den Wettbewerb gewährleistet. 
Wertung: 
Das Angebot der Fa. Martin Wurzel Baugesellschaft ist das wirtschaftlichste Angebot. 
Haushaltsmittel stehen nicht in ausreichendem Maße zur Verfügung. Der 
Haushaltsansatz beträgt 75.000,00 € und wurde auf Basis einer geringeren 
Straßenfläche (360 qm) berechnet. Die Auftragssumme bezogen auf den 
Straßenbau beträgt 87.175,06 €. Die fehlenden Haushaltsmittel sollen im Rahmen 
einer Eilentscheidung bereitgestellt werden. 

Beschlussvorschlag: 

Der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss beschließt vorbehaltlich der 
Bereitstellung zusätzlicher überplanmäßiger Ausgaben, der Firma Martin Wurzel 
Baugesellschaft, 52428 Jülich, den Auftrag in Höhe von 87.175,06 € zu erteilen. 
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